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Zu unserem Titelbild In dieser Nummer

An Sylvester 1990 war die
Festfreude gedämpft, denn jedermann

wusste: Auf der arabischen

Halbinsel standen sich

alliierte und irakische Truppen
gegenüber, und der grosse
«Chlapf» könnte jeden Moment
ausgelöst werden. Sylvester 1989

präsentierte sich da schon ganz
anders: In Osteuropa herrschte

Aufbruchstimmung, der reale

Sozialismus hatte abgewirtschaftet,

die freie Marktwirtschaft

liess grosse Hoffnungen
keimen. Und jetzt? Wie viele
Flaschen Champagner sind
Sylvester 1991 und Neujahr 1992
wert? Gibt es Grund, die Korken

üppig knallen zu lassen? In
Osteuropa macht sich Verelendung
breit, Arbeitslosigkeit grassiert

sogar in der Schweiz, im Irak
steht wieder eine kurdische
Tragödie bevor. Die afrikanischen
Katastrophen ereignen sich in zu

grosser Distanz, als dass wir sie

noch wahrnehmen würden. Für
Südamerika gilt dasselbe. Wir
könnenj a wirklich nicht mit der

ganzen Welt moralisch mitleiden

und brauchen uns da die
Festlaune nicht vergällen zu
lassen. So stossen wir denn an!

Ja... worauf eigentlich?
(Titelbild: Hanspeter Wyss)

f. <t?M &s.
Rene Felber:

Neujahrsbotschaft des

Bundespräsidenten
Die erste Gelegenheit, sich direkt an die Bürgerinnen
und Bürger der Schweiz zu wenden, bietet sich dem

neuen Bundespräsidenten am 1. Januar, wenn er in
Radio- und Fernsehen die Neujahrsansprache hält.

Die meisten Bundespräsidenten gestalten diese

Ansprache mit ganz persönlichen Gedanken aus, wie dies

aus demExklusiv-Vorabdruckvon Rene Felbers

Redemanuskript auch ersichtlich ist. (Seite n)

Hanspeter Wyss:

1992 gute Vorsätze
Jedes Jahr geschieht das Wunder des Vergessens von

neuem. Warum ausgerechnet am Neujahrstag gute
Vorsätze gefasst werden, ist schwer zu erklären.

Einsichtiger ist, vrarum gute Vorsätze immer sehr schnell

vergessen gehen, und alles wieder so ist, wie es vorher
schon war. Für alle, die es dennoch nicht lassen können,

sind unsere Vorsatzvorschläge gedacht. (Seite 24)

Andre Baur:

Monolog zu zweit
Was so leichthin als Gespräch bezeichnet wird, stellt
sich meist als etwas ganz anderes dar: als zwei Monologe,

mit denen sich die Gesprächspartner gegenseitig
unterbrechen. Während den meisten das Gefühl

genügt, etwas gesagt zu haben, stellen andere den — etwas

gewagten — Anspruch, dass ihnen zugehört werde

(Seite 28)
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